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Herren Verbandsliga

DJK Käfertal/Vogelst. : FC Lohrbach 
Samstag, 17.09.2022, 18:00 Uhr

Zeus tütet den Sieg für den FC Lohrbach ein

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des FC Lohrbach am vergangenen Samstag in der Herren
Verbandsliga beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der DJK Käfertal/Vogelst.. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:26 aus Sicht der Gastmannschaft.
Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Paul Zeus. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Markus Schmitt nun einen Sieg auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Adler / Schwarz im Einzel gegen Frey / Zeus die Nase vorn. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten hingegen Recktenwald / Gottwald letztlich im Repertoire, um
Schmitt / Savanovic final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 11:13, 3:11. Das
musste man neidlos anerkennen. Den Sieg von Frick / Huber konnten Hackmann / Mager im wenig
später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den
ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Marc Adler gegen
Jannik Frey, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Jannik Frey jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch mit 12:10, 13:11, 8:11, 9:11, 6:11. Dirk Recktenwald bekam wenig später
seinen Gegner Markus Schmitt beim deutlichen 6:11, 12:14, 6:11 nicht richtig in den Griff. Das
musste man neidlos anerkennen. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Trotz verlorenem ersten Satz drehte wenig später Robert
Hackmann das Match gegen Manfred Frick und gewann 3:1. Dominik Schwarz gelang es,
Aleksandar Savanovic im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Paul
Zeus konnte Markus Gottwald anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Beim nachfolgenden 5:11, 11:13, 9:11 gegen Jonas Huber fand Christopher
Mager von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 3:6 gingen
die Spitzenspieler der DJK Käfertal/Vogelst. und FC Lohrbach in die Box. Obwohl Marc Adler fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Markus Schmitt zurück ins Spiel und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Dirk Recktenwald gegen Jannik Frey hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf
dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Robert Hackmann gelang es, Aleksandar Savanovic im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Recht kurzen Prozess machte derweil Dominik Schwarz beim 3:0
mit Manfred Frick und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Markus
Gottwald bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Jonas Huber. Einen Zähler für die
Gäste musste Christopher Mager anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Paul Zeus hinnehmen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist die DJK Käfertal/Vogelst. nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der FC Lohrbach vor dem nächsten Spiel, das am 01.10.2022 gegen den BJC Buchen
ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Käfertal/Vogelst. bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen den FV Wiesental.

 Statistik:
 DJK Käfertal/Vogelst.

Doppel: Adler / Schwarz 1:0, Recktenwald / Gottwald 0:1, Hackmann / Mager 0:1 
Einzel: M. Adler 1:1, D. Recktenwald 0:2, R. Hackmann 2:0, D. Schwarz 2:0, M. Gottwald 0:2, C.
Mager 0:2 

 FC Lohrbach
Doppel: Schmitt / Savanovic 1:0, Frey / Zeus 0:1, Frick / Huber 1:0 
Einzel: M. Schmitt 1:1, J. Frey 2:0, A. Savanovic 0:2, M. Frick 0:2, J. Huber 2:0, P. Zeus 2:0


